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FUR  DEN  BEZIRK  LANDECK

geschoß  10 Lager  mit  Strohmatrat-

zen.  Durch  verschiedene  Anbauten

wurdenweitereLagergeschaffen,  so
daß  heute  45  Lager  und4  Betten  vor-

handen  sind.  Mit  diesen  Baumaß-

,nßearhmen wurde auch ein 25 qm gro-Küchenraum  sowie  zusätzliche

' Vorrats-  gd  Sanitärräume  geschaf-'  -
'dWiitfk  und  eine  optimale  Bewirt-  '

schaftung  gewährleistet.

Daß  wir  auf  80  Jahre  Verpeilhütte

zuickblicken  können,  verdanken

' wir auch den Gemeinden Kaunertal, " - " .:::l;ft)"l)lli)tL' aa ,Prutz, St. Leonhard und Arzl, die in .,>,  aaa ,  ,  .:,.

großzügiger  Weise  der  Sektion  den  .i.,..-;
GrundundBodenzumBauderHütte  '>:"';  "" a a
über1ie13en  und uns  das  Bauholz  ' a :<a. '  - -,  . . '4

 schenkten.  Eine  besondere  Feier  aus  "  '

Anlaß der 80 Jahre Verpeil wurde  ,'  .a - l.: :' >a -.:'

.nicht durchgeführt, da das 75jährige , ,a *
)Jubiläum  am 13. Sept.  1981 gebüh-  '

' rend  gefeiert  wurde.  l'.
Alsaml.lO.196lErichundHermi  HermiundErichHafele

'hren ersken Aufs('eg als neue Hü'- nicht  nur  bei ++Kaiserwetter«,  son-
tenpächter zur Verpeilhütte unter- dern  auch  bei  Schneestürmen,  Blitz
nahmen, dachten sie bestimrnt nicht und  Donner  und  dies  zunächst  mit
daran' daß d'eser Aufs('eg 25 Jahre einerKraxemit30bis40kgaufdem

' dauern sollte. Erich hatte auf seinen  'Rücken. Erst  ab 1970 wurde  diese
Bergfouren sc"on "ele  Hü"en ken- Arbeit  dadurch  erleichtert,  daß  der
nengelern'undwuB'e'Woraufesbe' imJahrezuvorvonFeichtenbiszur
einerbewirtschaftetenHütteankam. Verpeilalm  fertiggestellte  Versor-
Die  Haupföufgabe  war,  den  Verpfle-  gungsweg  mit  einem  ge,eigneten
gungsnaöhschub  zu  sichern  und  dies  Krattfahrzeug befahren  werden

konnte.

Was  nutzt  es, wenn  durch  die  gute

Versorgung  der  Hütte  Lebensmittel
und  Getränke  gelagert  werden  kön-

neri  und  diese  nicht  richtig  mit  Ge-
schmack  yerarbeitet  werden.  Al1'

'aiese  Mühe  wäre  umsonst,  wenn  da .
nicht  Hermi  wäre.

Die  Speisekarte,  die  manchem

Gasthaus  im  Tal  zur  Ehre  gereicht,

die'Hüttenerweiterungen  nicht  mög-

lich  gewesen  und  dies  hat  mit  dazu

geführt,  daß die Verpeilhütte  zur

»echten«  Bergsteigerhütte  geworden

ist  und  dafür  danken  wir  Hermi  und
Erich  Hafele  herzlich.

Herbert  Herbst

2. Vorsitzender

-"aa aa"a(kt: Freitag 7 Novemb
.ßJhr-»;narrise-h.;sgünscIitig
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Fünf  Jahre  Berneggecho
Die  Liebe  zur  Musik  steht  im  Vordergrund

Das  fünfjährigeBestandsjubiläum

konnte  dieser  Tage die  weit  über  die

Grenzen  hinaus  bekannte  Musik-

gruppe  »Berneggechot«  feiern.  War

es am Anfang  die Liebe  zur  Musik

und  ein ++gelegentliches«« gemeinsa-

mes  Musizieren,  so ist nur  mehr  die

LiebezurMusikgeblieben.  Ausdem

gelegentlichen  Musizieren  wurde

ein  ständiges  Probenumbei  denAuf-

tritten  ein optimales  Repertoire  an-

bieten  zu können.

»Was uns jetzt  noch  fehlt,  ist eine

Schallplatte«,  meinte  der  Leiter  der

Gruppe,  ArnoldStecher.  Hiergibtes

allerdings  bereits  konkrete  Pläne.

Am9.  MärzhatmaneinenStudioter-

minvei)einbart.  Bisdahingiltesnoch

viel  Probearbeit  zu leisten  und  etli-

che Auftritte  zu bewältigen.

Eine  besondere  Bereicherung  be-

kam  das Berneggecho  übrigens  mit

dem »Urvieh«  und »Oberblödler«

Gustl,  der  mit  seinen  tollsteri  Sho-
weinlagen  eine  Bombenmstimmung

garantiert.

Die  nächste  Gelegenheit,  das Ber-

neggecho  zu hören  und über  »Gu-

stav« zu lachen, besteht i4brigens am
15. November  beim  Bauernball  in

Fiss. Das Berneggecho  tritt  in fol-

gen4er Besetzung auf: Arnold  STE-
CHER,  Bass; Gerhard  FALKEIS,

K]arinette;   Christian  STROBL,

Trompete;  ManfredATJER,  Gitarre,

FridolinZEGG.  Akkordeon  und  na-

türlich  Gustl  SCHRANZ.  das Ur-

vieh  des Tiroler  Oberlandes.

Feierten  dieser  Tage för  fünfjähriges  Bestandsjubiläum;.  das Ber-

neggecho.  '  FotoPerjen
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- Wohltätigkeitsveranstaltung  zugunsten

des evan.  Gemeindezentrums  in  Landeck
(schü)  Der  langgehegte  Wunsch

der evangelischen  Christen  des

Oberlandes  nach  einem  eigenen

Gemeindezentrum  scheint  nun  in

Erfüllung  zu  gehen:  Die  Finanzie-

rung  des Nachbargrundes  scheint

nunmehr  gesichert  und  man  steht'

kurz  vor  Vetragsabsachluß.  Mit

dem  Bau  soll  voraussichtlich  im

Jahre  1989  begonnen  werden.

Dank  weiterer  zugesagter  Förde-

rungsmittel  von  Seiten  der  Sfödt

Landeck  und  des Landes  Tirol,  aber

auch  durch  die  Mithilfe  einiger  Ge-

meinden  aus dem  Bezirk  Landeck

und  Imst  wie  Haiming,  Silz,  Stren-

genundZffims,  sowieeinigerBanken

und  nicht  zuletzt  durch  die  Spenden

aus der  Bevölkerung  ist  nun  der  An-

kauf  des Grundstückes  möglich  ge-

macht  worden.  Allerdings  mume

sich die junge  Pfarrgemeinde  ver-

schulden,  da ohne Zwischenfinan-

zierungdasProjektnichtzuverwirk-

lichen  war.  »Hier  haben«,  so Pfarrer

Richard  Rotter,  »unsere  katholi-

schen  SchwesternundBnüdermit  ih-

rer  Sammlung  ein  Zeichen  der  Öku-

menischen  Verbundenheit  gesetzt

unddieQachbarninderUrtldie  gÜte

Nachbarschaft  bekräftigt«.

Nun  stehen die Vertragspartner

kurz  vor  Abschluß.  Einige  Vertrag-

spunkte  müssen  noch  geklärt  wer-

den,  dqnn  ist  das Grundsfück  für  daö

Gemeinde;zentnim  gesichert.  Mit

dem Bau kann voraussichtlich  im

Jahre  1989  begdnnen  werden.

Ä/OößY  HOP-
SEN  MACHT

HOPPI  !

Ingo  Rotter  übernimmt  die  Mode-

ration  dec Wohltätigkeitsveran-

staltung  zugunsten  des  ev. Ge,

meindezentrums  in  Landeck.

Weiters sollen im Laufe desJahr<
Veranstaltungenzugunstendes  evanQ

gelischen  Gemejndezentrums  sfött-

finden.  Die  erste ist  für  den 15. No-

vember  um 20.0Ö {Thr im Handels-

kammersaalinLandeckvorgesehen.

Die  Moderation  des Abends  über-

nimmt  Ingo  Rotter,  bekannt  durch

beliebte  Sendereihen  aus dem  Rund-

funk.  Weiters  wirken  Giovanni  de

Francesco,  Mister  Rathol,  Annelie-

se und  Elsa  aus Nauders,  die Ober-

grichtler  Trachtenkapelle  aus

Pfunds,  die Oberländer  Musikanten

aus Landeck  und die Zammer  Stu-

benmusi  mit.  Eintritt  S 100.-.

OH,  ALL  RK,HT  !

O/«  Y !
WE7T-

HOP5EA/.t

t HoP TllT  M/R  LE/Dt  KANN
N/CHT  MEHR  j

SO&VAS !
Wö  ICH

DOCH  SO

VIEL  KLEI-

NER  f31N  .'
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Soldaten  spendeten  für

die  Lebenshilfe  Landeck

Alle  Veranstaltungen  finden  je-

weils  um  20.00  Uhr  im  Gemeinde-

saal sfött  und  werden  abwechselnd

von  der  Musikkapelle  Nauders,  der

Schuhplattlergruppae  Stillebacher

und  dem  Kirchenchor  musikalisch

umrahmt.  Nach  jedem  Vortrag  be-

steht  auch  die  Gelegenheit  zur  Aus-

sprache  mit  dem  Referenten.  Anläß-

lich  der  Dorfbildungswoche  stellen

sich  ebenso  am  Samstag,  dem  15. ll.

1986  von  14.00  Uhrbis  16.00  Uhrund

am Sonntag,  dem  16. ll. 1986  von

lO.OO Uhr  bis 12.00  Uhr  und  von

14.00  Uhr  bis 16.00  {Jhr  örtliche  In-

stitutionen  vor.

(schü)  Vierzehn  Jäger  der  ersten  Kompanie,  die  kürzlich  aufManöver  in

der  Steiermark  weilten,  dankten  auf  ihre  Weisö  für  die  unfallfrei  abge-

laufene  Ubung:  Sie  gaben  eine  Spende  für  die  Lebenshilfe  Landeck.  Ver-

gangeneWocheüberreichtenunLeutnant  Steinwenderdengesammelten

Betrag  an  den  Leiter  der  Lebenshilfe  Landeck,  Dir.  Kla,us  Wolf.

Foto  Schütz

Dorfbildungswoche

-in  Nauders
(schü)Gerade  die  Gegenwart  stellt

die  Gemeindevertreter  iinmer  wie-

der  vor  neue  Probleme,  die  nur  ge-

meinsam  bewältigt  werden  können.

Sehr6ft'werden  siö  gezWungen,  Ent-

scheidungenzu  fällen,  in  denen  auch

für  kommende  Generationen  die

Weichen  gestellt  werden.  Auch  im

dörflich-ländlichen  Raum  Nauders

besteht  die  Notwendigkeit,  sich  init

der  wirtschaftlichen  Entwicklung

und  den  neuen  kulturellen  Strörnun-

gen auseinanderzusetzen.  So wird

mit  der  Dorfbildungswoche  in Nau-

ders  vom  9. bis  16. Novemberdie  Ba-

"sis gebqten,  nicht  nurfürd,en  Augen-

blick  zu planen,  sondern  auch  die

Probleme  der  Zukunft  näher  ins

Auge  zu fassen.

Das  Programm  beginnt  am  Sonn-

tag,  dem  9. ll.  mit  ein.em  Vortrag  von

KAD  Dr.  Franz  Fischler  aus Inns-

bruck  über  »Landwirtschaft,  Um-

weltschutz  und Fremdenverkehr«.

Am  Montag,  dem  lO. ll.  findet  die

Dorfbildungswoche  mit  dem  Referat

»Dorferneuerung  - Bauen  und  Be-

wahren«  von  HR  Dipl.  {ng.  Otmar

Kronsteiner  seine  Fortsetzpng.  Doz.

Sprechtag  für  Behinderte

Sprechtag  der  Sozialberatung  für

Behinderte  am  Mdntag,  den  10. No-

vember  1986  in  Landeck,  Urichstra-

ße 43,  von  13 bis  15 Uhr.

Tel.  05442/4040.  In  Imst  Sprech-

stunden  nach  Vereinbarung.

Dr.  Köfler  referiert  am  Iönnersfög,

dem  13. ll.  über  »Das  ehemalige  Ge-

richt  Naudersberg«.  Den  Ausklang

bildet  schließlich  ein Gottesdienst

im  Gemeindesaal  sowie  ein  Vortrag

-von  Pfarrer  Benedikt  Kössler.  aus

Sölden  zum  Thema  »Christ  sein  in

unserer  Fremdenverkehrsge-

'meinde«.

Seniorentreff  Landeck

Zur  nächsten  Zusammenkunft  am

' Mittwoch,  dem  12.  November  laden

dieFrauenderÖVPLandeckÖlle  Se-

niorep  wieder  herzlich  nach  Bnig-

gen  eln.

Dank

Die Organisatoren  des  Jazz-

herbstes  möchten  sich  auf

diesem.  Wege  bei  der  GÖ-

schäflsleitung  des  Tourotel

PostLandeckfürdie  kostenlo-

se«Unterbringung  der  »Lester

Bowie  Brass  Fantasy««  sowie

auch  bei  der  Firrna  Taxi  Kogoj

fürdie  Bereitstel1ungdes  Bus-

ses  bedanken.

Landecker  F.ispntmhq('y

gewerkschaft

Die  Gewerkschaft  der  Eisenbah-

ner  Ortsgnippe  Landeck  lädt  am  8.

Novemberum  19.30UhrzumMarti-

nikränzchen  und Schlachtschüsse-

lessen  mit  Musik  und  Tanz  ins  Gast-

haus  Kaifenau  in Landeck.  Große

Tombola.

Pensionistenverband
Landeck

Der  Pensionistenverband  Land-

eck  unter  Obfrau  Erna  Brunner  }ädt

zur  Fahrt  nach  Innsbruck  am Frei-

tag,  7.11.1986  zur  Messe  »Senior  ak-

tuell«  und  »Hobby-Ausstellungii

Abfahrt:  lO  Uhr  Autobahnhof

Landeck.  Aufder  Rückfahn  Kaffee-

Pause  in  Ötz, Heimkehr  ca. 19 Uhr.

Anmeldunßen:  Am 4. und  6.11.1986

im  Pensionistenbüro,  Landeck,  von

9.30  bis  12.00  Uhr.

Sprechtag  für  Drogen-

und  Alkoholgefflhrdete
DerSprechfögderSozialberafüng

'för  Dmgen-  und  aAlkoholgefifördete

im  Bepib)ngamnhum  'in  landeck,

Urichstr.  43, sfött.  Thlefon  (j5442/

4 €M)  oder  in  Innsbrur"

05 222/36151

Geistliches  Konzert

(Lieder,  Texte, Musik)

Am Sonntag,  dem 9. No-
vember  1986  findet  um 19.45

Uhr in der Stadtpfarrkirche
Landeck  ein geistliches  Kon-
zert (Lieder,  Texte, Musik)
statt.  UnterderLeitungvonPe-
ter Unterbuber  wirken  der

Gospel-  und  Spiritualchor
LandeckundeineBläsergrup-
pemit.  TextesprichtPfarrerAI-
bert  Pich1er.

.eEinvetrriattnfsretaiw/tuilnliggeW'S,rpden,ndZenul
'sammenarbeitmitdemKultur-
referat der  Stadt Landeck

durchgeführt.

Geistliches  Konzert  in der  Pfarrkirche  T,anrlpck

Am  Sonntag,  dem 9. Novemberfindet  um 'P)AS TJhr in derPfarrkircheIandeck  ein geistliches  Konzert  (Lieder,

Texte, Musik)  unter  der  Leitung?on  Peter  Unterhuber  statt.  Verbindende  Textespricht  Pfarrer  AlbertPichler.
Mitwirkende  sind der Gospel-  und  8piritua1chor  Landtck  (Btld)  und  eine Bläsergruppe.  Die Veranstaltung
wird  in ZusammenarbeitmitdenüKulturreferatder  StadtLandeckdurchgeführt.  EintrittfreiwilligeSpenden.
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»Tot ist er? Nun,  den  wären  wir

dannlos!«  JoeIrving  sagtedas  mit  so

viel  Gehässigkeitinder  Stimme,  daß

der  sonst  recht  ruhige  Sergeant  Gra-

. ham  außer  sich  war.  Er  hatte  ge-

glaubt,  bei  der  Emiittlung  äußerst

nichtmehr  gesehenund,  wenn  es Sie

interessiert,  ich  bin  froh,  daß  ich  es

jetzt  nicht  mehr  muß,«  feixte  der

Alte.

»Sicherlich,<i  murmelte  Gräham.

Er  seufzteund  nahm  in  einem  Lehn-

§isaufdenSchlag,  natürlich,  dender

dieTreppenhinunterfallendeKörper

venirsachte?«  .,

Mrs.  Mufüaney  schüttelte  ener-

gisch  den  Kopf.  »Nun,  es muß  je-

mand  eine  Sfünde  zuvor  dagewesen

sein,  denn  ich  hörte  ausdauerndes

KlopfenanderHaustür.  Aberwissen

Sie,  da ich  mit  der  Arbeit  um  20.00  

Uhr  fertig  bin,  kttmmere  ich  mich

um  spätere  Besucher  nicht  mehr!«

SiezogdieNasehöchundriebihre

Hände  an förer  Schürze  ab. ++Er hat

vielleicht  jemand  hereingelassen,

aber  was  'geht  mich  das an?it  fragte

sie.

))ES ist  doch  (iehr  wohl  möglich,  daJ3

er  ausrutschte,  meinen  Sie  nicht?«

In  der  Halle  tickte  eine  alte  Stand-

uhr  'vernehmlich.  Inspektor  Carter

ertappte  sich  dabei,  wie  er  instinktiv

auf  seine  Armbanduhr  sah.  Die

Sfönduhr  ging  10 Minuten  nach.

»War  der  Besucher  vielleicht  sein

Bnider?tt  fragte  er  beiläufig.  »Keine

Ahnung...,  ich  habe  fön  noch  nie  ge-

troffen,««  meinte  Mrs.  Mul%ianey.

»Aber  ich  glaube,  er  ist  schon  jahre-

langnichtmehrhiergewesenundder

alte  Mr.  Irving  hat  das Haus  nie  ver-

laS!ien,tt'-

Sie betrat  kurz  hinter  Inspektor

Carter  das Wohnzimmer.  Der  Rest

vom  Abendessen  sfönd  noch  imrner

aufeinemTablettamKamin  undeine-

halbfertige  Patience  war  auf  dem

Tisch  ausgelegt.  Er  zuckte  mit  den

Schulternundnicktekurz,  sodaßdie

 Haushälterin  es sab,  und  verließ  das

Haus,  umSergeantGrahamaufzusu-

chen.  Ein  wuchtiger,  ausgeleierter

Türklopfer  atn  Eingang  war  das  letz-

te, was  er von  dem  unfreundlichen

Haus  des  toten  Edward  Irving

wahrnahm.

In  Gesellschaft  des  jüngeren  Bru-

dersfühlteersichallerdings  nichter-

leichtert.  Als  Joe  Irving  erfuhr,  wie

sein  Bnider  die  Treppe  hinunterge-

fallen  war,  brach  er buchstäblich  in

Gelächter  aus.

»Ich  hab's  ja  gewum,  daß er fiher

oder  spätermal  aufdem  neuenLino-

leum  ausnitschen  würde.  Er war

eben  zu alt!«  Für  Inspektor  Carter

war  das  der  letzte  Beweis  und  er  bat

Sergeant  Graham,  mit  ihm  aus dem

R4um  zu gehen.  »Nun,  der  alte  Ed-
ward  Irving  hat sich nicht  unge-

schickt  verhalten!  Entweder  Joe Ir-

ving  oder  die  Haushälterin  Mufüa-

ney wissen rr4ehr  über den angeblich
tödlichen  Unfall,  als  sie zugeben

wollen,«

Von  wem  genau  spricht  Inspektor

Carter?

taktvoll  *orgehen  zu müssen.  Aber

dieNachrichtvomTod  seines  älteren

Bruders  Edward  löste  bei Irving

nicht  die  Spur  von  Trauer  aus.

Es stellte  sich  'im  Lauf  des Ge-,

sprächs  heraus,  da13 die  Bider  - ge-

linde  gesagt  - nicht  mehr  miteinan-

der'sprachen.  »Ichhabeihnseit  1949

'Lösung:

sesselPlatz,  um  aufInspektorCarter

zu  warten,  der  sich  zu  ihm  gesellen

wollte.  Carter  hielt  sich  im  Haus  des

älteren  Irving-Bruders  auf,  das  eine

gute  halbe  Stunde  Gehzeit  entfernt

lag. Aber  Inspektor  Carter  wurde

von Mrs.  Mulvaney  aufgehalten,

einer  mürrischen,  rechthaberischen

BrauhaarigenÄlten,  diewährendder
letzten  15  Jahre  Edward  Irvings

Haushälterin  war.  Sie  sfönd  in  dem

riesengroßen,  muffigen  viktoriani-

schenHaus  und  deutete  mitdramati-

scher  Gestö  auf'eine  Stelle  vor  der

Küchentiir,  wo  sie  vor  2 Stunden  -

etwa  kurz  nach  21.00  Uhr  - ihren  to-

B1*s32

a9 30i @»3 ,34

44 '  "y  :41
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' Sektion  Foto
Einladung  zum  Clubabend  am

, Donnerstag,  dem 6. ll.  ' 1986 um
20.00  Uhr  im  Clubheim.

Thema:»  Zu  den  höchsten  Bergen
Boliviens«,  Tonbildschau  von Ossi
Krismer.  Alle  Interessierten.sawie
Mitglieder  sind  herzlicheingeladen.

Sprechtag  der  PVAng.
in  Landeck,  Arbeiterkammer,  am

17.11.1986  von  8.30  bis 12.00  Uhr.

rieiswfüleii  iii

Grist/Zammerberg

Die  Jungbauernschaft  Zammer-
berg  veranstaltet  am Sonntag,  den 9.
November,1986,mitBeginnum

 lO.OO
«Jhr im  Gasthaus  Alpenrose  in  Grist

;l  Zammerberg  ein Preiswatten.
l. Preis:  1 Schwein,  2.  Preis:
!'2 Schwein  und  viele  weitere  Sach-
preise.

SPÖ-Sprechtag
mit  LA  Günt;r  Bußjäger  am Don-

nerstag,  den 6. Noyember  =1986 von
18-19 Uhr  im SPO-Bezirkssekreta-
riaf  Landeck,  Maisengasse  20, Tel.
05442-2517.

Sportball  in  Zams
Am  Samsfög,  8. November  1986

tindetjm  Saal  derHauptschuleZamä

120 Uhr ein großerSportball sfött. ar gute  Unterhaltung  sorgt  das be-
kannte  Musiktrio  »Atlantis«.  Bei
eiqer  großen  Tombola  gibt  es neben
Sachpreisen  auch  eine  Flugreise  zu
gewinnen.  Kulinarisch  verwöhnt
Küchenchef  »Heinz«.  Auf  Ihren  Be-
such  freut  sich  der  SV Zams/Sektion
Fußball.

Progtauiiiivurscliau
 des

SV  Sparkasse  Fragga-
losch-Bau  Landeck

Sonntag,  den 9. November  1986:
12.30  Uhr:  Landeck  U 23 - Kematen
U 23, 14.30  Uhr:  Landeck  I - Kema-
en I.

Schiclub  Iandeck  1908
Der Schiclub  Landeck  gibt  be-

:annt,  daßdieJahreshauptversamm-
ung am Freitag,  den 14  November
986 im  Hotel  Schwarzer  Adler,
.andeck  stattfindet.  Beginn:  19.30
Jhr.

Im  Anschluß  an die Jahreshaupt-
ersammlung  werden  von Herbert

Blank  einige  Dias  vorg@führt.  Der
Schiclffib  Landeck  bittet  um  zahlrei-
che und  pünktliche  Teilnatune.

AREÖ  Lindcck
Der  ARBO  Landeck  führt  am

Samstag,  15.11.1986 einen Ausflug
zum  Törggelen  nach  Südtirol  durch..
Anmeldung:  Bei  Albert  Fritz,  Tel.
29054  und  Rabanser  Tel.  31495.  Ab-
fahrt:  14.00UhrarnBahnhofundAu-
tobahnhof  Landeck  Stadt.  Rück-
kehr:  ca. 22.00  {Jhr.

SPÖ Sprechtag
Der  SPÖ Sprechtag  mit  dem  Be-

zirksvorsitzenden  NRMag.  'Walter
Guggenberger  am Montag,  den 10.
Növernber  1986 von 8.00 Uhr  bis
lO.OO Uhrim  SPÖBezirkssekretariat
Landeck,  Maiserigasse  20,  Tel.
05442/2517  findet  statt.

Preis,kegeln  in  Ried
An  den  kommenden  3 Wochenen-

den  (Freifög,  Samstag und Sonnfög)
findet  in Ried  ein Preiskegeln  statt.
23.11. Kegeln  bis 21 Uhr,  anschlie-
ßend Preisverteilung.  Weitere  Aus-
künfte  bei Kegelbahn  Handle,  in
Ried.

Diavortrag  in  Scpönwies
Die  Bergt'ettung  lädt  recht  herz-

lich  ' zum  Diavortrag'  über  das
,25jährige  Bestandsjubiläum  der
Bergrettung,  Ortsstelle  Schönwies
am Sonntag,  den  9. November  1986
im Gemeindesaal.  Beginn  um 20
Uhr.

Am  31. Oktober  feierte  Frau
Hilda  Six  in Landeck  Perjen
Ihren  70.  Geburtstag.  Alles
Gute,  besonders  vie1 Gesund-
heitwünschen  von  Herzen  die
Kolleginnen  Luise  undFrieda.

ÖVP  Ball  in  See
Die  Junge ÖVP See veranstaltet

am Samstag,  den 8. November  86
wieder  ihren  traditionellen  Ball.  Be-
ginn20.30UhrimHotelMallaun.

 Es
unterhält  Sie  das RoJ3koge1-Duo.
Große  Tombola..

NeuerKursVollwertkekse

Dienstag,  1l.  November  1986,
19-23  Uhr.  Wir  backen  Kekse  aus
Vollwertsacfün.  Leitung  Frau  Ilse
Noack  aus Innsbruck.  Handelskarn-
mer  Landeck.  Beitrag  S 140. -,  Le-
bensmittelkosten  S 90.-.  Sie neh-
men  Ihre  Bäckereien  mit  nach  Hau-
se. Bindende  Anmeldungen  bis
Samstag,  8.11. unter  Tel.  2738.

oVn1kshochschuk'  Lqnr1prk

Kuublvoi  liaH
Am  Montag,  10. November  1986,

20Uhr,  sprichtHofratDr.  ErichEgg
im Bundesrealgymnasium  Landeck
über  Gotische  Flügelaltäre  in Oster-
reich  mit  Lichtbildern.

Den  Pacher-Altar  in  St. Wolfgang
oder  den  Kefermarkter-Altar  wie
auch  weitere  Beispiele  aus dem  rei-
chen  Schatz  der  Gotik  in  Österreich
söhen Sie neu aus der Sicht  eines
Fachgelehrten.  KartenzuS40.-und
S 20.-  für  Schüler  an der
Abendkasse.

Herzlichen  Glückwunsch
zu  Deinem  70.  Geburtstag
wünschen  Dir liebe  Mama
Dein  Sohn  Werner,  Schwie-
gertochter  Luise,  Enkelkinder
Jasmin  und  Marcel.

Pcnzioniztenvprhgnd

Landeck
Der  Pensionistenverband  Land-

eck  führt  wie  im  Frühjahr  ein
Herbstkränzchen  am 14.11.1986  um
14.00  Uhr  im  Tourotel  (Wienerwald)
durch.  Teilnahmemeldungen  sind
beim  jeweiligen  Ortsobmann  vorzu-
nehmen,  welcher  die  Abfahrtszeiten
der  Busse  bekannt  gibt.

Als  kleiner  Unkostenbeitrag  wird
ein  Betrag  von  S 25.  -  eingehoben.
Mit  dem  Motto  »»Lustig  in den Win-
ter)i bei guter  Musik  und  Tanz  wird
um  rege  Teilnahme  ersucht.

22.10.  Höring  Julia

Kappl:

Geburt:  22.10. Zürcher  Stefaüie
Strengen:

Geburten:  22.10. Siegl  Lukas  VinJ
zenz,  24.10. Waldner  Eduard  Georg.
See:

Geburt:

Franziska.

Galtür:

Gaburt:  22.10. Kurz  Diana  Maria.
Schönwies:

Geburten:  23.10. Fink  Thomas  An-
ton,  26.10. Fink  Marco,  27.10. Ham-
merle  Christine  Maria.
Serfaus:

Geburt:  23.10. Stecher  Elena
Kaunertal:

Geburt:  23.10. Lentsch  Angelika
Sterbefall:  25.10. Lentsch  Josef,  geb.
1907.

Ischgl:

Geburt:  24.10.  Walser  Christoph
Pfunds:

Geburt:  26.10. Dangl  Simone
Sterbefall:  24.10.  Westreicher
Maria.

Kaunerberg:

Geburt:  26.10. Achenrainer  Angeli-
ka Huberta

Zams:

Gebun:  26.10. Gstir  Dominik  Jamel

Sterbefall:  26.10. Leban  Walter
Tandeck:

Sterbefflle:  26.10. WaIter  Franz  Ri-
chard,  29.10. Hechenberger  Franz.
Fiss:  ' a
Sterbefall:  23.10. Kathrein  Aloisia
Bezirk  Imst:
Geburten:  20.10.  Riml  Emanuel,
Sölden,  23.10. Ennengl  Caroline,
Nassereith,  24.10. Kocher  Lukas,
Wenns,  Wa1lerStefanieIngrid,  Imst,
25.10. Di%sleder Stephan, Nasse-
reith,  26.10.  Holzknecht  Carina
Christine,  Imst.

, Achtung  Frostspanner!
Im  heurigen  Ffühjahr  wurde  wie-

der  in  mehreren  Anlagen  Fraßschä-
den der  Frostspannerraupen  festge-
stent.  UmsolchenSchädenimnäch-
sten Frühjahr  vorzubeugen,  sollte
jetzt  die wirksamste  und umwelt-
freundlichste  Methode  zur  Bekämp-
fgng  dieser  Schädlinge  genützt
werden.

Eghandeltsichhierumdas  Abfan-
gen  der  auflcriechendeg  Frost-
spanner-Weibchen  durch  Anlegen
vonLeimringenum  die  Stämme  und
Pföhle.  DieStreifenmüssendichtan
der  fünde  anliegen,  um eine  Über-
bnückung  zu verhindern.  Bs wird
empfohlen,  diese  Maßnahme  sobald
als möglich  durchzufflhren,  da das
flügellose  Weibchen  ab AnfangNo-
vember  die  Puppe  im  Boden  verläßt

, und zur Eiablage  am Stamm  auf-
. kriecht.  Die  Leimringe  müssen  bis

Jänner,  Februar  nächsten  Jahres  die
Fangkraft  erhffiten, da sich die
Schlüpfzeit  des Frostspanners  bis  zu
dieser  Zeit  hinziehen  kann.

Erwachsenenschule  Fließ
Maschinschreiben:

Kursleiterin:  HLKrismerWaltraud,
Kursbeitrag:  150.-,  Dauer:  10
Abende,  Beginn:  Donnersfög,
6.11.1986,  20 T)br,  Voranmeldung  bis
5.11.1986  erforderlich  (Tel.
05449/5322)

Glashäuser  Tiffany-Technik:
Kursleiterin:  HLWalchKarin,  Kurs-'
beitrag:  100.- und Materialkosten,
Be@inn: Donnersfög, 6.11.1986, 20
Uhr,  Dauer:  5 Abende,  Voranmel-
dung  bis 5.11.1986  erforderlich  (Tel.
05449/5322)

Tischtennis:  '
Kursleiter:  HL  Schlatter  Herbert,
Kursbeitrag:  go.-, Beginn:  Donners-
fög,  6.11.1986, 20 Uhr,  .Dauer:  7
Abende

Glasritzen:

Kursleiterin:  Gitterle  Ingrid,  Kurs-
beitrag:  60.- und Materialkosten,
Beginn:  12.11.1986,  20 Uhr,  Dauer:2
Abende,  Voranmeldung  bis
11.11.1986  erforderlich  (Tel.
05449/5322)

Alle  Kurse  finden  in der  Haupt-
schule  Fließ  sfött.

I
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Amateurfilm-  und

1"idcoiiocttbcivcrb

Die  Filminitiative  Wörgl  veran-

hföltet  19g7 erstmals  einen  öster-

reichweiten,  themenfreien

Amateurfüm-  und  Videowettbe-

werb,  der  im Rahmen  der  FILM

TAGEWÖRGLvom23.  bis29.  März

1987  sföttfindet.  -

Teilnahmqberechtigt  sind  alle

österreichischen  Amateuifilm-  und

Videoproduktionen,  die  nicht  älter

als  fünfJahre  sindund  eine  Vorführ-

dauer  von  20 Minuten  nicht  über-

schreiten.EssindsowohlEinzel-,als  '

auch  Gnippenarbeiten  möglich,  pro

Auto  bzw.  Team  können  bis  zu  3 Fil-

me  eingereicht  werden.  Alle  Beiträ-

ge werden  in einem  Katalog  doku-

mentiert.

AnFormatensindzugelassen:  Super

8mm,  16mm,.VHS,  Video-2000,  U-

Matic  (LB).

Die  Begenung  erfolgt  durch  eine

unabhängije  Fachjury.  An  Preisen

werden  vergeben:  l. Preis:  S 5.000.-

und  dergror5ePrcis  derFILM  TAGE

WÖRGL (Skulptur);  2.  Preis:  S

3.000.-,  3. Preis:  S 2.000.-  sowie

Sach-  und  evt. Sonderpreise;  alle

;weiteren  Autoren/teams  , erhalten

Teilnahmeurkunden.

Die  Unkoste,npauschale  beträgt

pro  Filnl  S IOO.-, Schüler  bz*.  Stu-

denten  zahlen  die  Hälfte.

Die  Anrneldung  erfoljt  mit  einem

Anmeldeblatt,  das zusammen  mit

den  genauen  Teilnahmebedingun-

gen  und  weiteren  Informationen  bei

der  Filminitiative  Wörgl,  Pe:ter-

Anich-Str.  15, 6300  Wö;gl  angefor-.

dert  werden  kann.

Der  Anme1desch113  ist  der  15.  Fe-

bruar  1987,  dgr  Einsendeschluß  ffir

die  Wettbewerbsbeiträge  ist der  l.

März  1987,

Wir  suchen:

Maurer(innen),  Tischlermeister(in-

nen),  Tischler(in),  Bodenleger(in),

Fliesenleger(in),  Metzger(in),

Schuhmacher(in),  Schriftenma-

ler(in),  Fachmann  für.den  Hifi-  und

Videoverkauf  (m/W),  Elektrowa-

renverkäufer(in),  Geschäftsstellen-

leiter(in),  Friseu(re)sen,  Regalbe-

treuer(innen),  Feinkostverkäu-

fer(in),  Kassier(in),  LKW-

Mechaniker(in).

Bei  Stellenangeboten  ohne  Angabe

von  Löhnen  erfolgt  eine  mindestens

kollektivvertragliche  Entlohnung.

Stellenangebote  für  die Wintersai-

son  1986/87  liegen  beim  Arbeitsamt

Landeck  auf.

Gesellschaft  für

psyqhische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Le-

bensproblemen  und  psychischen

Schwierigkeiten.  Wir'haben  unsere

Adresse  und  Sprechsfümden  gdin-

denl  Ab  März  erpichen  Sie  uns  an

jaiem  Monfög  von  16 bis  18 Uhr  in

landeck/%rjen,  Riefengasse  M

(Ordination  Dr.  Kröss),  Thl.  3811.

Nervenärztliche  Beratgng:  Dr. R.

s,  Sozialberafüng:  Dipl.  !'M

Brigit»  Saurwein.

Am  Diensfög,  dem  18.11.1986  fin-

det  in Flirsch  im  Gasthof  »Grisse-

mann«  unsere  Knödelpartie  sfött.

Abfahn  am Parkplatz  Gymnasium

um  ll.OO Uhr,  beim  Vereinshaus

(Kino)  um  ll.lO  Uhr.  Anmeldungen

werden  im  Kiosk  Matt  bis  Samsfög,

15.11., 12.00  Uhr  entgegengenom-

men.  Rückkehr  gegen  19.00  Uhr.

Envüchzcnenr'cImle

7.qrm-/SrhömviÖ,i

Kursausschreibung:  1.) Nähkurs

in Schönwies  (Damenröcke).  Ku;s-

leiterin  ist Frau  Schneidermeister

Annelies  Walch,  Kursbeitrag

S 300.  -  (bei  mehr  als lO Teilneh-

mern).  Kursort:  Widum  Schönwies,

Kursbeginn: FreiJ,  14. November
1986um  19Uhr.  AnnneldunganFrau

Herta  Tamerl,  ScMnwies,  Tel.

05418/5269.

2.)  Giförre  ohne  Noten  (Lieäbe-

gleitung).  I;eitung:  Marianne  Hau-

ser, Dauer:  lO Abende  (lO Einzel-

stunden).  Der  Kursbeitrag  richtet

sich  nach  der  Teilnehmerzahl.  An-

meldung  erforderlich  und  erbeten.

Tel.  05442/2448  oder  29852.

Pensionistenverband

Landeck

Der  Pensionistenverbanda  Land-

eck  unterObfrau  Erna  Brunnerführt

einen  ++Törggele-Ausflugii  nach  Süd-

tirol  am  Donnerstag,  20.11.1986

durch.

Abfahrt:  13.00  Uhr  Autobahnhof

Landeck,  Rückkehr  ca. 20  Uhr.  Ein

gemütlicher  Nachmitfög  bei  »Törg-

gelen,  MusikundTanz«.  Anmeldun-

gen:  Ab  sofort  jeden'Diensfög  und

Donnersfög  Vormitfög  im  Pensioni-

stenbüro  von  9.30  bis  12.00  Uhr.

Vicksshaterschonbisher
erreicht, Seine guten
Koi»fakte  garantieren)
daßerauchinZukunft
unserelnteressen
wirkungsvofi  veratreten
kmn.

@@@unserM-mnin

VVxen
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LANDECK. uRICHSTR. 92. TEL. 275(j

uurnochwentgeragebtszurHA € JSMESSls
umfangreiches Informations- und Produktangebot
zu traditionell günstigen Messepreisen r
vom  f3.  bis  22.  November  86

Pension Alpina in Ischgl sucht Zimmermädchen gegen gute Bezahlung
von Anfang Dezember bis Anfang Mai. Tel. 05444/5255.

Internat derBarmherzigen  Schwestern in Zams
suchtRaumpflegerin  zum sofortigen Eintritt,

Tel, 05442/2484
Suche selbständiges  Zimmermädchen  ab 1.12.86 für  lange
Wintersaison.  Hotel  Garni  Maria  Theresia,  6561 Ischgl  167,

Tel. 05444/5271.'

Wir  expandieren  weiter  und  suchen  für  unsere  demnächst  eröffnende  Filiale  in

LANDECK

Hi-Fi-Verkäufer

Wenn  Sie  an der  Miförbeit  in einem  krisensicheren  Unternehmen  und  zu
besten  Bedingungen  interessiert  sind,  sprechen  Sie  mit  unserem  Filialleiter,

Herrn  Schönauer,  in Innsbruck,  Er1erstra13e  17, Tel.  05222/26990

Gemeindeblatt

Landecky

Tel.:

05/1/12-4530

IWunderschöne Zwe«te«ler «n den
rschiedensten  Farbkombinationen

ort-ner
PRUT2

35.000  Meter  lagerndKRAXNER - -  ffl ffi k,  ..  Sigi'S

6
7  )

Kirct1enstr.  13

S%  Landeck/Perjen

PREISHAMMER des Monats
t
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ZANuSSI  WASCHETROCKNER
Leistungsfähiges  Spitzengerät  ,
* 3 kg Fassungsvermögön,  701 Trommelinhalt

bereits  ab 4.690.-
dazu  das  bekannte  FUNKBERATER-SERVICE

«'
0  /"

@'
.r"n"b""  6500  Landeck,  Töl. 05442/2513

Neuzeitliche Wohnung in Zams »+Schw. Adler«« zu vermieten,
netto S 3.40ü. -.  Tel. 05442/39362 od. 05222/316442

Wegen Umbau Zimmereinrichtung incl. Matratze um
S 2.00ü. -  zu verkaufen. Th{. 0544612588. 

Für kommende Wintersaison suchen wir noch zwei tüchtige Serviermädchen

mit Praxis, öineZahlkellnerin  sowie einen Kellnerlehrling.  Bewerbungen

erbeten an Gasthof Dreiländgrblick,  6543 Nauders 218, Tel. 05473/262.

Wir suchen 1 Zimmermädchen  und 1 Serviermädchen
mit Praxis. Pension Bernina, Ischgl, Tel. 05444/5106

Suche  Arbeit  von  8-11  Uhr  im  Verkauf
. oder  Büro.  Tel.  05442/41082.

l z.-B-. !n A-b-anoiMo-ntegroffo. HerrHche g
» HThoe:eml:INsachchwsimtemAbbfäadhe,r,ew e9r:t7k31a.ss7i6ge l
l 20., 23., 30. November Sr:hnellanrufen.' g

l(YZJ

LANDMASCHINEN

6531 Ried  i.o.  136
Telelon  (05472)  6412  oder  6325

Die  freie  Wahl
gibt's  nur  noch  heuer.
Nur noch bis Jahreserfde  haben Sie die freie

Katalysator.
Je rascher  Sie kommen,  desto  größer  die Auswahl.

Ford Sierra - perfekt  in der Linie,
komplett  in dör Ausstattung.

So günstig  kaiifen  Sie it>n.,('iie wieder.

7iiuJiuii 5i;RRFt

Holzbiarbeitungsgeräte:

Motorsägen,  Kreissägen,  Holzspalter...

Der  nächste  Winter  kommt  bestimmt:
Schneeketten,  Schneeräumgeräte,  Schneefräsen
Winterreifen  für  sämtliche  Fahrzeuge

Ford  Sierra.  Komplett  konkurrenzlos.

l.d; Bezlr)t Landeök a 6ß11 Zam@ '.Burity@+g 8 - Tel. 0844212304, 2603
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Frauen  helfen  Frauen
Frauenzentrum  ++Frauen  helfen

Frauen«,  Innsbruck,  Museumstraße

10/I.,  Tel.  05222/20977  Monfög  bis

Freifög  'von  9 bis 14 Uhr  und  nqch

Vereinbarung:  Aussprachen  - sich

selbst  finden  ö föiteinander  Wege  su-

chen  - und  Frauenhaus  der  Initiative

+»FrauenhelfepFrauen«  inInnsbruck

für  miBhandelte  Frauen  und  Kinde4

Tel.  05222/20977  Tag  und  Nacht.

FRAUENHAUS
05222

Schihaus  Alp  Trida in der
Schiarena  Samnaun-Ischgl  sucht
für  die Wintersaison  86/87  noch

Zahlkellnerinnen.
Guter  Verdienst,  geregelte

Arbeitszeit,  Kost  und  Logie  im Haus.-
Tel. 05474/5380.

Hotel  des  Alpes
in Samnaun  sucht  für die

kommende  Wintersaison  noch
Zahlkellnerinnen.

Guter  Verdienst,  geregelte
' Arbeitszeit,  Kost und Logie im Haus.

Tel. 05-084-95273

Für die Wintersaison suchen wir 1 selbständiges
Zimmermädchen/frau  (sonntags frei) von ca. 8-17 Uhr und

1 8erviermädchen. Gasthüf Friedheim, St. Jaküb am Arlberg,
Tel. (15446/2411 üder  3137.

Suchen  noch  für  Wintersaison  ab' 20. Dezember
Kellnet(in)  mit  Inkasso.  Hotel Kajetansbrücke,

, 6542  Pfunds,  Tel. 05474/5831.

für  mißhandelte
Frauen  und Kinder

Kegeln
KSK.Wacker  =

' SC Strengen  '
In  der  8. Runde  der  Landesliga  A

derSportkeglertratStrengeninInns-

brückgegendenKSKWacker  anund

mußte  sich  mit  einem  Schnitt  von

395  H:lz  2:6  geschlagen  geben,  wo-

bei  wiederum  der  3. Punkt  nur  ganz

knapp  verfehlt  wurde.  Die  Punkte

für  Strengen  erzielten  Matt  Fritz  mit

412 Holz  und  Mair  Brwin  mit  410

Holz.  '

Sprechfög  für
OBB-Pensionisten

Sprechfög  für  ÖBB-Pensionisten
am  12.1l.l986von9.30bis  11.30'Uhr
im Bahnhofsgebäude  Landeck, 2.
Qtock.

Diätberatung
An  der  Gpsun.dheitsabteilung  der -

Be2irkshauptmannschaft  Landeck,
Ihnstraße  15, findet  ab 17.9.1986 je-
den  l. und  3. Mittwochnachmitfög
von  15 bis  16.30  Uhrundjeden2.  und
4. Mittwochabend  von  18 bis 19.30
Uhr  eine  Diätberatung  bei Organ-
und  Stoffwechselerkrankungen  und
hei  Übergewicht  sfött.  .

Institut  ffir  F)amilien-

und  !"üzl"lhiiabiuu>
-6504) Landeck,
Srhnlhnma,plnty

Thlefon  05442/3'7823

Unentgeltliche  Bemfüng  durch  zur

'mrschwiegenheit  , verpflichtete

Fachleute:  SozialberateHn:  May'

Margareföa;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus.

Bei  Bedarf  können  kigezogen  wer-

den:  Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho-

loge  Dr.  Juen'Hermann;  Seelsorger

Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Berafüngs-

zeit:  Jeden  Montagvon  14  bis  16 Uhr.

Impressum:  Gemeindeblatt  für
den Bezirk  Landeck,  Verleger,
Herausgeber:  Union  zur  Förde-
rung  deä  Vereinsgeschehens

und  der  Information  der  Gemein-

debürger.  Redaktion  undVerwal-
tung,  6500  Landeck,  Malserstra-
ße 66, Tel. 05442-4530.

Koordination:  Roland  Reich-

mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz,
Christine  Lentsch.  Hersteller:

Walser  KG, Landeck,  alle  65ü0

Landeck,  Malserstraße  66, Tel.
05442-4530.

Das  Gemeindeblatt  für  den  Be-
zirk  Landeck  erscheint  wöchent-

, lich jeden  Freitag,  Einzelpreis
S 5.-,  Jahresabonnement

S 12ü.-.  Bezahlte  Texte  im Re-
daktionsteil  werden  mit  (Anzei-

ge) 0ekennzeichnet.



«
«

Danksäpunp
-  ------  -?5  ----e5

Für  die aufrichtige  Anteilnahme,  die uns anläßlich  des Heimganges  unseres  lieben  Vaters, Opas, Schwiegervaters,  Bruders,
Schwagers,  Onkels,  Herrn

Johann  Schuler
OBB  Beamter  i.R.

zuteil  wurde,  sprechen  wir  allen  Verwandten  und BeNannten  unseren  innigsten  Dank  aus. Besonders  danken  möchten  wir  Hr.
Hochwürden  Dekan  Aichner  und Hr. Hochwürden  Pfarrer  Krejci  für  die feierliche  Gesföltung  des Sterbegottesdicnstes  und der
Beisetzung.  Ganz  besonders  möchten  wir  Hr.  Dr. Kurt  Mathies  für  die langjährige  liebevolle  Betreuung  unseres  Vaters danken.

Unser  Dank  gilt  auch dem Kirchenchor  und der Schützenabordnung.
Für  die zahlreiche  Teilnahme  an der Beerdigung,  für  die .ichönen  Kranz-  und  Blumenspenden,  danken  wir  recht  herzlich.

Zams,  November  1986  Walter  und  Siegmar  Schuler
mit  Familien
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Danksagung
Tiefbewegt  über  die  vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  am  Tode  meines  Gatten,  unseres  Vaters,  Großvaters,  Onkels  und  Paten  Herrn

Josef  Lentsch
Bauer  und  ehem.  Tiwagmitarbeiter

o Ein  herzliches  Vergeltm'sÖGcoht'tenHWer'rrnag1leeinstVI.eRrWatanHdo'cehnwF. Prefu. nHduebneurnfüd rBdeikeafnenieIernlicuhne!eGreenstahletruznlg'cdheesnSDtearnbkegaoutstsepsrdeiCehnestnes. Ein  Dank  auch  dem
langjährigen  Hausarzt  Dr.  Ch.  Angerer  sowie  Herrn.Dr.  Zerlaut.  Weiters  gilt  unser  Dank  dem  Kirchenchor  und  den  Abordnungen  der

Schützenkompanie  und  der  Feuerwehr.  Ganz  besonders  herzlich  bedanken  wir  uns bei  den  vielen  Freunden  der  Tiroler  Wasserkraftwerke  aus
na5  und  fern, die uns  in dieser,schweren  Stunde so reichlich  Trost gespendet haben.

Allen  die'  ihn  auf  seinem  letzten  Weg  begleitet  und  sein  Grab  mit  Blumen  geschmückt  haben  ein  herzliches  Dankeschön.

Wolfskehr,  Kaunertal,  Oktober  1986  D'e ThauerfamN'e
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FRAUENHAUS

lür  mißhandelte
Frauen  und Kinder

Gem&'in(»fü»latt

Landecki
Malserstr.  66

Tel.:

05'M2  4S30

Am  Samstag,  8.1186

ab 18  Uhr  und
am  Sonntag,  9.11.86

üanzfflüiü.

Es ladet  herzlich  ein  Familie  Sprenger

Suche  dringend  Jungköchin  und  Kellnerin
zu  guten  Bedingungen.  Cafä-Restaurant  Bucher,

Schnann,  Te/. 05447/5605.

Suche  Haus-Zimmermädchen.  '
Hotel  Pension  Rendlhof,  6580  St. Anton  am

Arlberg,  Tel. 05446/2951.
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